
ker

lle

r

ik

i 1

I

u

W

r

le
j

t e S

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 du
die Poſt bezogen 2,50 2 monatli

1,67 1 monatlich 84 Pfg
exel Beſtellgeld

Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich

J Dr A Borſt in Halle

Saale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Zwanzigſter Jahrgang

Halle a d Saale Donnerstag den 4J SZ

Jnuſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet

und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen pro Zeile 40 Pfg

Erſcheint tägiich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

ärz 1886
AbonnementsAnzeige

Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den
Monat März werden von allen Reichspoſtanſtalten in
Halle von der unterzeichneten Expedition und den be
kannten Ausgabeſtellen unausgeſetzt angenommen

Die Expedition

Ein neues Monvopol
Während der Reichstag vor der Generaldebatte des Brannt

weinmonopols ſteht geht im Landtag das Geſpenſt eines
andern Monopols um welches ſich auf einen ſehr verſchiedenen
Gegenſtand erſtreckt aber aus Gründen des öffentlichen Jnter
eſſes kaum weniger ſcharf bekämpft werden muß Wir meinen
den von konſervativer Seite geplanten Geſetzentwurf welcher
die Proviuziallandtage berechtigen will auf Antrag der
öffentlichen Feuerſozietäten der Provinz zu beſchließen
daß künftighin alle im Bereich der betreffenden Sozietäten be
legenen Gebäude nur bei dieſen gegen Brandſchäden verſichert
werden dürfen Die betreffende Vorlage iſt zwar noch nicht
im Abgeordnetenhauſe eingebracht aber da es unbeſtritten iſt
daß ſie eingebracht werden ſoll und ihre Urheber nur noch
über eine möglichſt verlockende Begründung grübeln ſo dürfte
es angezeigt ſein die Frage ſchon jetzt mit einigen Streifblicken
zu beleuchten

Da muß man denn zunächſt feſtſtellen daß dieſer ganze
Vorſchlag wieder einzig und allein der Sonderintereſſenpolitik
des Großgrundbeſitzes entfließt Nach den ſtatutariſchen Be
ſtimmungen müſſen diejenigen Grundbeſitzer welche von den
mit Feuerſozietäten verbundenen Rentenbanken c Gebrauch
machen die Verſicherung ihrer Gebäude bei den Sozietäten
bewirken Die Bauerngutsbeſitzer die ſchon ihrer kleineren
Verhältniſſe wegen nicht in der Lage ſind die übrigen Vor
theile der Sozietäten zu benutzen haben es je länger je mehrvorgezogen ihre Gebäude bei den Privatgeſelſchaften zu

verſichern vor allem beſtimmt durch die niedrigeren Prämien
und auch wohl durch die Rückſicht gleichzeitig bei derſelben
Geſellſchaft ihr Mobiliar verſichern zu können Die Folge
davon iſt daß die Feuerſozietäten da der Kreis der Ver
ſicherten ſich immer mehr beſchränkte gezwungen geweſen ſind
die Feuerkaſſengelder erheblich zu erhöhen Nun fühlen ſich die
Großgrundbeſitzer durch die hohen Beiträge über Gebühr
belaſtet und bemühen ſich infolgedeſſen die Bauerngutsbeſitzer
zum Wiedereintritt in die Feuerſozietäten zu veranlaſſen

ierzu ſind die letzteren aber keineswegs geneigt denn ſie
aben gar keinen Grund zur Beſchwerde gegen die Privat

verſicherungsgeſellſchaften welche ihnen dieſelben Dienſte nur
um einen ungleich geringeren Preis leiſten wie die Feuer
ſozietäten Was ſie freiwillig nicht thun wollen dazu ſollen
ſie nun geſetzlich gezwungen werden und daß die Entſcheidung
über den Eintritt der Zwangsverſicherung nicht allgemein
durch ein Landesgeſetz welches natürlich auch die Intereſſen
der kleinen Beſitzer berückſichtigen müßte ſondern durch einen
Beſchluß der Provinziallandtage auf denen der Großgrundbeſitz
vorherrſcht herbeigeführt werden ſoll beſeitigt den letzten
Zweifel über die Frage in weſſen Jntereſſe das neue Monopol
allein geplant wird

Glücklicherweiſe ſind die Ausſichten auf Erfolg welche dieſem
neuen Vorſtoß der Großgrundbeſitzer Politik blühen ebenſo

lio Pie Herren von Tindenberg
Roman von M Gerhard

Fortſetzung

Zweites Buch
J

Glück auf zum neuen Jahr Sie haben mich den rechten
Augenblick verfehlen laſſen mein liebes Fräulein ich ſuchte
Sie überall nur nicht hier in der Einſamkeit

Der Landrath reichte dem jungen Mädchen das in dem
mäßig erhellten Bibliothekzimmer halb hinter den dunkelrothen

verborgen ſtand mit ernſter Herzlichkeit die
and

Jch fragte mich ſoeben, erwiderte ſie mit halbem Lächeln
gus welchem Grunde man ſich gerade heut beim Schlage der

zwölften Stunde Glück wünſcht da man es in jeder Minute
des ganzen Jahres mit ebenſoviel Grund und vermuthlich mit
ebenſoviel Erfolg thun könnte denn eine jede ſchließt und be
innt einen Lebensabſchnitt Wir beten vor Göttern die wir
elbſt uns gemacht

Allerdings meine kleine ſkeptiſche Philoſophin aber das iſt
unſer gutes Recht Aus uns heraus erſchaffen wir uns die
Welt legen ihr die Weſe unſeres Geiſtes a Nichts exiſtirt
für uns was unſere Vorſtellungskraft nicht erfaßt unſer Ver
ſtand nicht ausmißt und auswägt unſer Gemüth nicht mit
ſeiner eigenen Wärme belebt Daher je vollkommener wir
ſelbſt werden um ſo vollkommener wird die Welt ſich uns

offenbaren
Mir erſcheint die Welt ſehr unvollkommen vermuthlich

aus dem nämlichen Grunde
Der Landrath ließ ſeinen milden Blick voll herzlichen An

theils auf dem ſchönen Mädchen weilen das heute im weißen
eſtgewand in wahrhaft königlicher Anmuth ſtrahlte auf deſſen
ügen ihm aber eine gewiſſe Unruhe und Freudloſikeit nicht

entging
Sie ſuchen die Vollkommenheit der Welt noch in anderen

e als ich Die Jugend will die Luſt und Herrlichkeit
der Welt mit Händen ergreifen und feſthalten und verwundet
ſich oft genug an den ſcharfen Dornen die unter ihren Blüthen

gering als ſeine ſachliche Verwerflichkeit groß iſt Die hohe
Blüthe welche das Feuerverſicherungsweſen in Preußen erreicht
hat verdankt es vor allem dem Sporn der freien Konkurrenz
und es liegt nicht der geringſte triftige Grund vor dieſen Boden
durch monopoliſtiſche Beſchränkungen welche man froh war
ihrer Zeit abſtreifen zu können von neuem einzuſchränken Wollen
die Konſervativen mit dem von ihnen geplanten Geſetz durch
dringen ſo müſſen ſie vor allem die Schädlichkeit und Unhalt
barkeit des gegenwärtigen Zuſtandes nachweiſen und das ſoll
ihnen ſchwer werden Wie ſehr ſie um einſchlägige Gründe in
bitterer Verlegenheit ſind beweiſt ihr Zögern mit ihren ſchönen
Abſichten ans Tageslicht zu rücken Können ſie nichts Beſſeres
vorbringen als daß einmal wieder die Bauern ſchwerer belaſtet
werden ſollen zugunſten der Großgrundbeſitzer ſo dürfte ſelbſt
das gegenwärtige Abgeordnetenhaus ſich noch dreimal beſinnen
ehe es ein derartiges Geſetz annimmt

Viel wird auf die Haltung der Regierung ankonimen
Fürſt Bismarck iſt den privaten Feuerverſicherungsgeſellſchaften
allerdings nicht ſehr wohlgeſinnt als Handelsminiſter erließ
er bekanntlich am 19 März 1883 ein Reſkript in welchem
er auf den verhältnißmäßig hohen Geſchäftsgewinn hinwies
den die Aktiengeſellſchaften nach ſeiner damals bereits ein
gehend widerlegten Meinung durch ungerechtfertigte Steigerung
der Prämienſätze und Anwendung ungerechtfertigter Mittel bei
Regulirung der Brandſchäden erzielen ſollen Aber da bei
dem konſervativen Antrage für den Staatsſäckel gar nichts
abfallen würde ſondern nur der Sondervortheil der Groß
grundbeſitzer einerſeits durch die Zerſtörung eines blühenden
Gewerbzweigs andererſeits durch die härtere Belaſtung des
Bauernſtandes erzielt werden ſoll ſo iſt es doch ſehr fraglich
ob die Regierung die wohlwollende Patronage einer ſo un
bedenklichen Plusmacherei übernehmen wird

Politiſche Ueberſicht
Die heute vorliegenden Meldungen beſtätigen endlich daß

zwiſchen Serbien und Bulgarien eine Einigung über
den ſogenannten Frieden der künftig zwiſchen ihnen ſo
lange es dauert beſtehen ſoll erzielt iſt und daß die Unter
zeichnung des Friedensvertrages unmittelbar bevorſteht
falls nichts mehr dazwiſchen kommt Eine bukareſter Depeſche
vom 2 d beſagt ſogar Jn der heutigen offiziellen Sitzung
der Delegirten für die Friedenskonferenz wurde über ſämmtliche
Fragen ein Einvernehmen erzielt Ein Einvernehmen über
ſämmtliche Fragen großartig Bisher wußte man nur
daß alle wirklich vorhandenen Fragen ſorgfältig aus den Ver
handlungen entfernt wurden und daß die letzteren ſich auf die
Erörterung reiner Formalien beſchränkten Man wird daher
geſpannt darauf ſein aus ſpäteren Meldungen näheres über
die Gewichtigkeit der Verhandlungsergebniſſe zu erfahren
Auch im franzöſiſchen Miniſterrathe beſtätigte am Dienstag

Bulgarien hergeſtellt ſei
Aus Belgrad wird unterm 2 d telegraphiſch gemeldet

Die geſtern hier ſowie im ganzen Lande vorgenommenen
Gemeindeausſchußwahlen ſind durchweg günſtig für die
Regierung ausgefallen

Aus Philippopel wird dem Standard unterm 27 v M
gemeldet Ruſſiſche Agenten ſind thätig damit beſchäftigt

unter der Bevölkerung äußerſt freigebig Die große Maſſe

des Volkes widerſteht jedoch fortgeſetzt dieſen Verführungen und
bleibt dem Fürſten loyal und warm zugethan Es ſind nur
einige ExBeamte die durch die infolge der Vereinigung mit
Bulgarien möglich gewordene Einſchränkung überflüſſig geworden

jetzt ihre Ergebenheit für Rußland oder vielmehr r deſſen
Rubel verſichern Es kann darüber keine Frage herrſchen daß
Rußland nahezu das ganze Preſtige eingebüßt hat deſſen es ſich
vormals hier erfreute Auch in Rumänien und Serbien und
thatſächlich faſt überall im öſtlichen Europa hat Rußland neuer
dings in ähnlicher Weiſe an Popularität verloren Es ſcheint
daß es dazu beſtimmt iſt durch ſeine unbeholfene Diplomatie
die durch ſeine Waffen errungenen Vortheile zu verlieren

Bei dem am Dienstag ſtattgefundenen Empfang des
Kardinalkollegiums anläßlich des Jahrestages ſeiner
Krönung betonte der Papſt die Nothwendigkeit der Eintracht
der Katholiken denen gegenüber welche dieſe Eintracht ſtören
und ſchwächen wollen und beklagte die unwürdige mit jeder
Unabhängigkeit unverträgliche traurige Lage des päpſtlichen
Stuhles Der Papſt verwies auf das anonhme Schreiben aus
Wien Prozeß Dorides ſowie guf die Strafloſigkeit ſolcher
Machinationen die dazu führen daß nichtige Vorwände und
gemeine Bosheiten ausgebreitet würden um unter Drohungen
den Haß gegen den Vatikan zu ſchüren

Die franzöſiſche Deptirtenkammer ſetzte am Dienstag
die Berathung des Antrags auf Ausweiſ ung der Prinzen
auf nächſten Donnerstag feſt Sodann interpellirte der
Deputirte Baron Soubeyran wegen Errichtung einer
Zolllinie zwiſchen der Türkei und Oſt Rumelien
und bezeichnete ſolche als nachtheilig für den franzöſiſchen
Handel ſowie dem berliner Vertrage zuwiderlaufend Konſeil
präſident Freycinet erwiederte er habe bereits gegen dieſe Ver
letzung des gedachten Vertrages proteſtirt und ſich mit den
anderen dabei intereſſirten Regierungen wegen geeigneter Schritte
zur Abhilfe ins Vernehmen geſetzt Er hoffe auf eine baldige
Löſung dieſer Frage Die Kammer nahm die von Soubeyran
vorgeſchlagene und von dem Konſeilpräſidenten gcceptirte Tages
ordnung an welche beſagt daß die Kammer auf die Energie
der Regierung dem berliner Vertrage Achtung zu verſchaffen
und den franzöſiſchen Handel zu ſchützen zähle

Nachrichten aus Décag zeville zufolge iſt die Lage dort
eine unveränderte weder die Geſellſchaft noch die Arbeiter
zeigen ſich geneigt r i Die franzöſiſche Regierung
beſchränkt ſich auf neutrale lediglich auf Bewahrung der öffent
lichen Ordnung gerichtete Haltung

Nach einer aus Ha noi vom I d eingegangenen Nachricht
hat die franzöſiſche Truppenabtheilung unter
Jamont Vanbaucham 60 km von Laokati entfernt be
ſetzt und ſetzt den Marſch auf Laokait fort Die Forderungen
der chineſiſchen Kommiſſare ſcheinen die Arbeiten der Grenz

abſteckungs Kommiſſion zu verzögern
Freycinet daß das Einvernehmen zwiſchen Serbien und Die Ruſſen richten ſich jetzt überall in ihren mittelgſiati

ſchen Beſitzungen häuslich ein Nachdem der neue Khan von
Buchara für ein volles Verſtändniß und eine thatkräftige Unter
ſtützung der ruſſiſchen Politik gewonnen worden ſollen nun mit
dem Beginn des Frühjahres wie die Nowoje Wr erfährt
auf Koſten der Krone auf dem ganzen Territorium der
e Merw umfaſſende Bewäſſerungsarbeiten vorgenommen
werden

Mit der weltlichen Herrſchaft des Dalai Lama geht eseine Agitation gegen die neue Ordnung der Dinge anzuzettelnund ſind mit dieſem Zweck im Auge mit Gelbvertgen ungern

verborgen ſind Jn meinem Alter läßt man ſich daran ge
nügen einen möglichſt hohen Standpunkt zu gewinnen vor
dem ſich das große Schauſpiel des Werdens und Vergehens
des menſchlichen Jrrens und Strebens klar und überſichtlich
ausbreitet und der betrachtenden Vernunft den unendlichen
Genuß gewährt durch ihre eigenen Geſetze das Chaos ſich in
höchſte Harmonien auflöſen zu ſehen Das iſt es wenigſtens
was ich für mich Glück nenne

Jch wollte ich ſtände bei Jhnen auf dieſer lichten Höhe
ſeufzte Regina Erhaben über allem Wünſchen und Fürchten
Es bringt weit mehr Schmerz als Freude

Gehen Sie aber nicht der Freude gar zu eigenſinnig aus
dem Wege mein liebes Fräulein Jch habe Sie den ganzen
Abend nicht unter den Tanzenden geſehen

Jch tanze überhaupt ſelten faſt nie
Sie finden keinen Genuß an dieſer Lieblingsunterhaltung

der Jugend
Jm Gegentheil ich liebe ſie leidenſchaftlich Aber es iſt

mir nicht geggiltin mit wem ich tanze Und da wir Mädchen
nicht das Recht haben uns Tänzer zu wählen

So verſchmähen Sie das Vermugen ganz und gar,
vollendete der Landrath lächelnd Nun Sie dürfen auf das
königliche Vorrecht zum Tanz zu befehlen wer Jhnen gefällt
immerhin Anſpruch machen Aber da kommen Jhre weniger
wähleriſchen Altersgenoſſen Meine liebe Marianne Du warſt
ſo umringt daß es mir unmöglich war Dir mit meinem
Glückwunſch zu nahen Möge das neue Jahr Dir nur
ſonnige Tage bringen mein theueres Kind

Lieber beſter Onkel Rüdiger Habe mich auch im neuen
Jahre ein wenig lieb

Mit Thränen in den lachenden Augen umarmte Marianne
ihren Vormund der ſie väterlich auf die reine Stirn r

Nun Harxald iſt es geſtattet einen Augenblick n
zu ſchöpfen Oder kommſt Du Anſprüche geltend zu machen
die bereitwilliger anerkannt werden als die echte eines alten
Vorgehen Befehl zufolge iſt der Tang eingeſtellt worden

Höherem uf r Tanz eingeſtellt worerwiderte der junge Siam der ebenfalls erhielt

nun gleichfalls zu Ende Wie man indiſchen Blättern aus
Peking berichtet iſt die chineſiſche Regierung entſchloſſen

Fräulein Burkardt erlauben Sie mir Jhnen meinen
Glückwunſch darzubringen

Er reichte ihr die Hand die ſie ſchweigend nahm Jhre
Augen begegneten ſich und tauſchten raſch Frage und Antwort
Hatten ſie einander verſtanden Der Ausdruck des Jüng
lings wurde ernſt und innig über das Antlitz des Mädchens
flog ein Schatten der ihm eine weichere wärmere aber etwas
ſchwermüthige Färbung gab

Das Zimmer füllte ſich allmälig mit jungen und älteren
erren und Damen Nachbarn und Freunden des Rüdiger ſchen
auſes welche die Feier des Jahresſchluſſes den werthen
äſten zu Ehren deren Abreiſe bevorſtand in Lindenberg

zuſammengeführt hatte Noch immer wurden Neujahrswünſche
ausgetauſcht der heitere Klang der Weingläſer übertönte das
Stimmengeſumm eine fröhliche Feſtſtimmung ließ die ernſten
mitunter wohl auch trüben Gedanken die ſich hier und da vor
drängen wollten nicht zu Wort kommen Manch verſtohlener
Blick väterlichen Stolzes weidete ſich an dem Anblick eines
blühenden Töchterchens das wenn auch nicht gerade die
Königin des Feſtes war doch ſie zu ſein verdiente Manche
ſchüchterne Huldigung wagte ſich in der Begeiſterung des be
deutungsvollen Augenblicks und des guten Weines kühner
hervor von hellem Lachen oder verſchämten Erröthen je nach
dem beantwortet Väter und Mütter machten indeß die ſpäte
Stunde geltend und mahnten zur re Dagegen erhobſich von ſeiten der Jugend einmüthiger Proteft Vs Tanz

verbot wurde von den jungen Männern für eine Ma
grauſamer Thrannei erklärt die jungen Daumen zeigten
den unſkrupolös angewandten Verführungskünſten gegenüber
nicht lohal ſondern gingen in hellen Haufen zur Oppoſition
über und die elterliche Autorität ſo energiſch überſtimmt legte
n das Scepter wieder in die Hand des taltfe

ſikus der es mit nicht weniger e after Wirkung zu
gen wußte als einſt der berühmte fänger von

ame

Reging hatte ſich von dem Strom mit fortziehent d Tee Herr waren allein im Biblir
er e en Dieſer e lhabender

war
mit einem andern Herrn Marianne geſolgt vor ine ne ebeſgaſt Nenlens van
Regina näherte Verſich dauernd in Linbenberg aufhielt in freundſcho ſchem



3

n

m
n

nicht läſtig fallen, lenkle

infolge der ſtattgefundenen Annektirung Birmas an Jndien
wodurch die Engländer zu Herren der über Birma na
Tibet führenden Heerſtraßen geworden ſind ihr Verhältniß
zum Dalai Lama umzugeſtalten und demſelben blos diegeiſtliche Herrſchaft in nen Staaten zu belaſſen

2

Kleinere telegrabhiſche Mittheilungen
Petersburg 2 März Die Neue Zeit bezeichnet dasGerücht daß der ruſſiſche Geſandte in Teheran Geh Rath

Melnikow durch den der Perſon Sr Majeſtät des Kaiſers
Wilhelm attachirten Fürſten Dolgorukhy in Berlin erſetzt werden
würde als unbegründet Melnikow wie Fürſt Dolgoruky würden
auf ihren bisherigen Poſten verbleiben

7 Deutſches Reich

Berlin 2 März S M der Kaiſer verblieb während der
eſtrigen Abendſtunden im Arbeitszimmer Später fand danne den Majeſtäten eine kleinere Theegeſellſchaft ſtatt Heute

nahm der Kaiſer die üblichen Vorträge entgegen konferirte mit
dem Kriegsminiſter Bronſart v Schellendorff wie auch mit
dem Chef der Admiralität v Caprivi und arbeitete mittags
längere Zeit mit dem Chef des Militärkabinets Ferner empfing
Se Majeſtät den Erbprinzen von Hohenzollern Lieutenant
à la suite des 1 Garde Rgts z welcher nach Ablauf eines
mehrmonatlichen Urlaubes von ſeinen Reiſen im Orient zurück
gekehrt iſt Das Befinden des Kaiſers iſt den Umſtänden nach
durchaus befriedigend Der Kronprinz empfing geſtern den
Staatsſekretär v Moeller zum Vortrage und ertheilte im
Beiſein des Staatsminiſters v Boetticher der vom Niederrhein
hier eingetroffenen Abordnung des Niederrheiniſchen Weberbundes
die nachgeſuchte Audienz Zubor hatten der Kronprinz mit der
Frau Kronprinzeſſin den Ober Präſidenten der Rheinprovinz
v Bardeleben und demnächſt Prof Pr Heinrich Schliemann
in beſonderer Audienz einpfangen Abends beſuchte der Kronprinz
die Vorſtellung im Deutſchen Theater und erſchien darauf ſpäter
mit der Frau Kronprinzeſſin auf dem Ballfeſte des Prinzen
Georg Radziwill Prinz Wilhelm nimmt heute an der
gemeinſamen Tafel des Offiziercorps des Garde Huſaren Rgts
in Potsdam theil

S Jm Abgeordnetenhauſe ſtanden heute Petitionen und
Wahlprüfungen zur Verhandlung welche meiſt kein allgemeineres
Intereſſe hatten Morgen ſoll die Etatsberathung wieder auf
genommen werden

Nachdem das Geſetz über die Verfaſſung und die Ver
waltung Elſaß Lothringens von 1879 die Ernennung
eines in Straßburg reſidirenden Statthalters vorgeſehen
hatte iſt die finanzielle Ausſtattung dieſes Poſtens in der Art
erfolgt daß für den Statthalter im Landeshaushaltsetat
an Repräſentations und Reiſekoſten ein Jahresbetrag von
215,000 M ausgeſetzt wurde Für den Fall der Abberufung
des Statthalters welche jederzeit durch den Kaiſer erfolgen
kaun hat weder das Geſetz noch auch der Etat eine vermögens
rechtliche Regelung eintreten laſſen daraus ergiebt ſich daß in
jedem Falle dem Statthalter weder auf Wartegeld noch auf
Penſion ein Anſpruch zuſtehen würde Dieſe Lücke giebt zwar
zur Zeit keinen Anlaß zu Bedenken dieſelbe kann aber unter
Umſtänden Härten nach ſich ziehen welchen vorzubeugen ein
Geſetzentwurf dem Bundesrathe vorgelegt worden iſt welcher
lautet

Dem Statthalter in Eiſaß Lothringen ſteht im Falle der
Abberufung ein Anſpruch auf Wartegeld oder Penſion nach

den für den Reichskanzler geltenden geſetzlichen Vorſchriften
und Etatsbeſtimmungen zu Die Zahlung des Wartegeldes
oder der Penſion erſolgt aus der Landeskaſſe von Elſaß
Lothringen

Danach würde der Statthalter einen Anſpruch auf Penſion
in jedem Falle erhalten nachdem er den Statthalterpoſten
mindeſtens zwei Jahre innegehabt hat Das Wartegeld würde
9000 M betragen und bei Feſtſetzung der Penſion zur Zeit
ein Dienſteinkommen von 24,000 M in Anrechnung zu
bringen ſein

Jn einer am Dienstag vormittag in Berlin unter dem
Vorſitze des ErbOberJägermeiſters v Jagow ſtattgehabten
Verſammlung des Kongreſſes deutſcher Landwirthe
wurde als erſter Berathungsgegenſtand über die Währungs
frage debattirt Die Herren Sydow Dr Arndt und

nennen e
kehr mit ihm getreten Doch harmonirte das ſchweigſame ver
ſchloſſene Weſen des etwa dreißigjährigen Mannes der all
gemein als tüchtiger Landwirth und ehrenwerther Charakter
geſchätzt doch gleichzeitig für etwas ſonderbar und ſchwer zu
gänglich galt zu wenig mit der lebhaften Natur des jüngeren
Gefährten als daß ihr Verhältniß bis jetzt ein mehr als
oberflächliches hätte werden können

Sie betheiligen ſich nicht länger am Tanz fragte Valentin
eine Cigarre anzündend die Harald ihm gereicht denn in
dieſem Zimmer war das Rauchen geſtattet

Jch denke ich habe meine Schuldigkeit gethan, erwiderte
d und machte es ſich neben dem andern auf dem Sopha

equem

Es hatte nicht den Anſchein als ob Sie lediglich aus
Pflichtgefühl tanzten, warf Valentin hin

Harald lachte Hat denn die Pflichterfüllung nur Werth
wenn ſie mit Selbſtüberwindung geſchieht Tanze ich ſo
thue ich es mit Leib und Seele fange ich nachher an darüber
zu reflektiren ſo ſage ich mir es iſt lächerlich ſich zum Ver
gnügen ohne weitern Zweck im Kreiſe zu drehen

Das Vergnügen iſt ſich Selbſtzweck und jede Reflexion
darüber vom Uebel, meinte Valentin gelaſſen IJch habe in
vielen Jahren keinen Tanzſaal betreten in dieſem Winter
laſſe ich mich von den Walzerklängen fortreißen wie in meinen
Schülerjahren

Dieſes Phänomen fordert aber doch die Reflexion gebieteriſch
heraus lieber Freund, bemerkte Harald mit ſchalkhaftem Ernſt

Das Vergnügen das ſich Selbſtzweck iſt geht ohne Wahl
und Ueberlegung wie ich harmloſes Menſchenkind das
bezeugen kann Jhre Sache ſcheint das nicht eben zu ſein

Auch die Jhre nicht Sie geben den Häßlichen Sitzen
gebliebenen unter den Damen bis auf gewiſſe Ausnahmen

n Vorzug ich thue das Gegentheil Das beweiſt weniger
Edelmuth vielleicht aber einen beſſeren Geſchmack

Wer Ihren guten Geſchmack in hl ziehen wollte
müßte nicht die kleinſte Ader eines Beobachters in ſich haben,
erwiderte Harald mit ausdrucksvollem Lächeln

Ah ſo Sie beobachten Valentin richtete ſich ſtirnrunzelnd
auf und fixirte Harald mit ſeinen ſcharfen dunkeln Augen
Vielleicht hatte auch ich Gelegenheit dazu Unſer Weg kreuzte

ſich mehrmals e r
Pardon lieber Valentin ich wollte mit meinen Scherzen

arald ein der es bereute den
Gegenſtand berührt zu haben denn Valentin s Stimme klang
gereizt lehnte im Sopha zurück lauſchte der 777
muſik die gedämpft herüberklang und folgte mit halb

v Kardorff begründeten den bimetalliſtiſchen Standpunkt
Geh OberRegierungsrath Schraut Reichsſchatzamt unterzog
hierauf mehrere wichtige Punkte der Ausführungen der Vor
redner einer Unterſuchung auf ihren thatſächlichen Jnhalt
Der Herr Geheime Rath ſetzte den bimetalliſtiſchen Forderungen
ein non liquet entgegen allerdings mit der gleichzeitigen
Verſicherung daß regierungsſeitig dieſer Frage ebenſo die vollſte
unparteiiſche Aufmerkſamkeit zugewendet wird wie allen wichtigen
Fragen welche die produktiven Intereſſen des Laudes nament
lich ſeines wichtigſten Produktionszweiges der Landwirthſchaft
berühren Aus dieſer Redewendung können die Bimietalliſten
nicht ohne Grund den Schluß ziehen daß die Regierung die
Währungsfrage niemals als eine endgiltig erledigte ſondern
als eine allzeit offene betrachtet Der geheimrathliche Aus
ſpruch erinnert auch unwillkürlich an die reichskanzleriſche Be
kaſſinengeſchichte Der Reichskanzler hat nämlich wie auch
die Nordd Allg Ztg beſtätigt über ſeine Stellung zur
Währungsfrage ſich durch die Blume geäußert indem er ſagte
wenn er Bektkaſſinen ſchießen wolle ſo thue er das nicht ohne
zuvor das Jagdterrain genau erforſcht zu haben Dieſe Jagd
anekdote und die obige Erklärung des Herrn Schraut werden
immerhin wieder etwas Waſſer auf die bimetalliſtiſche Agitations
mühle liefern

Der von uns bereits erwähnte Freundſchafts Han
dels und Schiffahrtsvertrag zwiſchen dem Deut
ſchen Reiche und dem Sultan von Sanſibar zählt
24 Artikel und iſt in deutſcher engliſcher und arabiſcher
Sprache abgefaßt Als Bevollmächtigter des Deutſchen Kaiſers
fungirte Kontreadmiral Knorr als Bevollmächtigter des Sul
tans von Sanſibar deſſen erſter Sekretär Mohamed ben Salem
ben Mohamed Die Verhandlungen wurden nach Errichtung
eines Berufskonſulats in Sanſibar im Frühjahr v J be
gonnen auf deutſcher Seite anfangs durch den Generalkonſul

Vohlfs ſpäter durch den Chef des oſtafrikaniſchen Geſchwaders
Kontre Admiral Knorr und den kommiſſariſch nach Sanſibar
entſendeten Generalkonſul Travers geführt Die Unterzeichnung
des Vertrages fand am 20 Dez 1885 an Bord S M Schiff
Bismarck auf der Rhede von Sanſibar ſtatt Der Vertrag

ſoll am 19 Auguſt 1886 in Kraft treten Dieſer Termin iſt
mit Rückſicht auf die Kontrakte der Zollpächter des Sultans
gewählt Der Vertrag kann nach Ablauf von 15 Jahren vom
Tage der Ratifikation an gerechnet auf Antrag der vertrag
ſchließenden Theile einer Reviſion unterzogen und mit denjenigen
Abänderungen Zuſätzen und Verbeſſerungen verſehen werden
welche die Erfahrung als nöthig oder wünſchenswerth dargethan
haben ſollte Der diesbezügliche Antrag muß ein Jahr vor
Ablauf des Vertrages angekündigt werden widrigenfalls eine
an ws der Giltigkeitsdauer um weitere zehn Jahre ein
treten ſoll

Jn der ultramontanen Provinzialpreſſe wagt ſich bereits eine
unfreundliche Kritik des Auftretens des Biſchofs
Dr Kopp hervor So ſagt der Weſtfäl Merkur tadelnd
der Biſchof habe in ſeiner Rede die anſcheinend beabſichtigte
Neutralität nicht ſo deutlich gewahrt um nicht die Meinung zu
erwecken daß er im Gegenſatz zu der großen Maſſe des
katholiſchen Volkes dem begonnenen Kampfe gegen die Polen
im allgemeinen zuſtimme Die in Bonn erſcheinende Deutſche
Reichszeitg ſchließt einen der biſchöflichen Rede gewidmeten
Artikel mit folgenden Sätzen

Selbſtverſtändlich jauchzen heute alle nationalliberalen und
gounvermentalliberalen Blätter dem Herrn Biſchof ob ſeiner
geſtrigen Rede zu während die katholiſche Preſſe deprimirt iſt
Dieſe Thatſache iſt die beſte Kritik der biſchöflichen Herreu
hausrede Dieſelbe war fein erdacht gewandt und ſehr diplo
matiſch aber ihr Eindruck war nicht für uns ſondern gegen
uns Sollte es aber wahr fein daß Biſchof Kopp wie er
ſelbſt andentet als Unterhändler in der kirchenpolitiſchen Geſetz
vorlage auserſehen ſei ſo fürchten wir ſehr daß er durch ſeine
Polenrede beim katholiſchen Volke ein großes Stück Vertrauen
eingebüßt hat

Weniger kühn als das bonner Blatt das wie man ſieht ſich
in eine Art Rebellenpoſition dem Biſchof Kopp gegenüber ſtellt
gehen die beiden klerikalen Korreſpondenzen vor die von Berlin

ne c nene S ehe
aus die katholiſche Provinzialpreſſe ſpeiſen doch laſſen auch ſie

geſchloſſenen Augen träumeriſch den blauen Rauchwölkchen
einer Cigarre

Jn den dunkeln ſcharfgeſchnittenen Zügen ſeines Gefährten
zuckte und arbeitete es indeß leiſe wie von unterdrücktem
innern Kampf

Hören Sie mich an Rüdiger, begann er endlich mit ge
ſenkter Stimme Sie ſind ein wackerer Kamerad und ich
glaube ich thue am beſten ganz offen mit Jhnen zu reden
da Sie doch einmal ſchon aufmerkſam geworden ſind Wollen
Sie in einer Sache an der das Wohl und Wehe meines
Lebens hängt Vertrauen mit Vertrauen erwidern

Soweit ich dazu befugt bin ſicherlich
So ſagen Sie mir aufrichtig wie ſtehen Sie mit Friulein

von Wegener
Harald blickte den Sprecher überraſcht an
Man hört Jhren Namen beſtändig mit dem der jungen

Dame vereint, fuhr Valentin mit bedeckter Stimme in der
ſeine Aufregung durchklang fort Sie ſind ja wie geſchaffen
Weiberherzen zu erobern und ich halte es für keine Schande
Jhnen zu weichen nur Gewißheit muß ich haben

Er hatte die erloſchene Cigarre in den Fingern zerdrückt
ſprang auf und ging mit langen Schritten auf und nieder
Dann blieb er vor Harald ſtehen und blickte ihn durchdringend
fragend an Dieſer erwiderte den Blick offen und ernſt

Wenn Sie Marianne lieben ſteht niemand Jhren Wünſchen
weniger im Wege als ich lieber Freund

So iſt es nicht wahr daß Sie ſich um ihre Hand be
werben bereits einig mit ihr ſind

Bereits einig Harald lachte IJch bin ihr älteſter und
beſter Freund und hoffe es zu bleiben wenn ſie ſich entſchließen
ſollte einem Ehrenmanne anzugehören dem ich ſie von Herzen
gönne

Wollen Sie mir Jhre Hand darauf geben daß Jhnen jede
Abſicht fern liegt Marianne für ſich zu gewinnen

Mein Wort ſollte genügen, erwiderte Harald erröthend
aber da iſt meine Hand

e bat Valentin die dargebotene Hand mit
nervöſer Heftigkeit drückend

Sie haben keine Vorſtellung von dieſem Zuſtand Dieſe
beſtändige Unruhe bringt mich um e errichuns und Ueber
legung Es geht ſt über meine Kräfte
ehe er es iſt erſt ſo kürze Zeit daß Sie Marianne wieder

ehen n tlentin lachte in erregtem gepreßtem TonGanz recht aber zwei Jahre der Erwartung gingen dem

Wiederſehen voraus und Jahre geduldigen Harrens der

keinen Zweifel varüber daß die biſchöfliche Nede die Politik
des Centrums durchkreuzt hat Die eine beginnt mit einer
Art Entſchuldigung über ihr kritiſches Unterfangen nicht als
katholiſcher Oberhirt habe Herr Kopp geſprochen ſondern als
Mitglied des Herrenhanſes und darum ſei ſeine Rede
wie jede andere der Kritik preisgegeben Betont wird
zuerſt der Widerſpruch in den ſich der Biſchof durch
die Aeußerung er fürchte nicht daß durch die Polengeſetze
ein neuer Kulturkampf inſcenirt oder der alte erweitert

Abgeordnetenhauſes geſetzt habe wofür als Milderungsgrund
mangelhafte parlantentariſche Erfahrung zuügeſtanden wird
Die Zuverſicht des Biſchofs das Zuſamimenwirken der geſetz
gebenden Faktoren werde in der Polenfrage kein Reſultat
haben dem zuzuſtimmen ihm verwehrt ſein werde wird als
verwunderlicher Optimismus bezeichnet Die andere Korre
ſpondenz beſchuldigt den Biſchof geradezu durch ſein Auftreten
die katholiſche Kirche bereits geſchädigt zu haben Die Ger
mania äußert ſich auch heute mit keinem Worte über die
große Streitfrage im klerikal ultramontanen Lager Jſt das
nur die Stille vor dem Sturme oder iſt die Germania ge
zwungen das was ſie ſicherlich recht ſehr bedrückt auf dem
Herzen zu behalten

Der Moniteur de Rome läßt ſich aus Berlin melden
man verſichere daß infolge der Annäherung zwiſchen Preußenund der Kurie auch das Großherzogthum Heſſen

wo ſeit Ketteler s Tode das Erzbisthum Mainz unbeſetzt
iſt und auch andere kirchenpolitiſche Differenzen beſtehen
zu einem Abkommen mit der Kirche bereit ſei

Jn Heidelberg findet am Donnerstag 4 März eine zweite
Verſammlung der katholiſchen Volkspartei
Badens ſtatt

gm Vor dem Kammer gericht ſtand am Dienstag Termin
an in einem Diätenprozeſſe des Fiskus gegen den Reichs
tags Abgeordneten Langhoff Jn erſter Jnſtanz hatte das
Landgericht Neuruppin gleich den anderen Landgerichten auf
Abweiſung des Fiskus erkannt wogegen letzterer Berufung
einlegte Die Sache hätte da abweichend von den anderen
gleichen in zweiter Jnſtanz verhandelten Prozeſſen in keiner
Beziehung mehr Beweismomente zu erbringen waren ihre
Entſcheidung bei dem Kammergericht gefunden wenn nicht
der Mandatar des Verklagten Geh Juſtizrath Laué kurz
vor dem Termin erkrankt wäre Der Verhandlungstermin
wurde daher aufgehoben

Der Große Rath des ſchweizeriſchen Kantons Thurgau
nahm eine Motion an welche vom Bundesrath die
Kündigung des Handelsvertrags mit Deutſchland
fordert

Eine für den Exporthandel wichtige Nachricht geht dem
Hamb Korreſp zu Die Regierung der Vereinigten

Staaten von Kolumbia hat einem Privat Konſortium
gegen eine jährliche Rente von 2 300,000 Dollars ein
Jmport Monopol für Braudy Cognac und ſonſtige
Spirituoſen übertragen Ausgeſchloſſen bleiben Wein und
Bier

Am Dienstag nachm 5 Uhr fand beim Reichskanzler
ein größeres Gaſtmahl ſtatt an welchem neben dem Präſidenten
des Reichstags v Wedell Piesdorf und den beiden Vizepräſidenten
Frhr v Franckenſtein und Hoffmann noch etwa 20 andere Abge
ordnete theilnahmen

S Unſerer Meldung in der letzten Dienstag Nummer unſeres
Blattes von der Berufung des Konſiſtorialraths Kretſchmar
in Königsberg i Pr als General Superintendent und
Oberhofprediger nach Gotha können wir heute die Mit
theilung hinzufügen daß der genannte Geiſtliche den Ruf an
genommen hat Ueber den Termin ſeiner Ueberſiedlung in den
neuen Wirkungskreis verlautet zwar noch nichts doch dürfte
dieſelbe bald erfolgen da die Stelle in Gotha ſchon geraume
Zeit vakant iſt

er

Braunſchweig 2 März Der Landtag hat nach drei
ſtündiger lebhafter Debatte ſämmtliche Anträge auf Reſtaurirung

en e eTrennung Jch ſah das Kind ſich zur Jungfrau eutfalten
die Jungfrau immer holdſeliger heraublühen wie habe ich ge
fürchtet ſie verwandelt aus der großen Welt zurückkehren zu
ſehen Sie iſt die Nämliche geblieben Nur ſchöner iſt ſie
geworden feiner liebenswerther ihren anſpruchloſen Kinder
ſinn hat ſie bewahrt

Und es kann ja nicht fehlen, ſagte Harald theilnahmsvoll
daß ein ſo trefflicher thatkräftiger grundgediegener Charakter

wie der Jhre bei näherer Bekannntſchaft Vertrauen und
Neigung einflößt

Meinen Sie erwiderte Valentin mit ſchwachem Lächeln
Jch weiß nicht ob das Eigenſchaften ſind die ein ſo junges

lebensfrohes Geſchöpf gewinnen Jedenfalls fühle ich mich
außer ſtande den Einfluß der Zeit geduldig zu erwarten Mit
ſchönen Phraſen und zarten Aufmerkſamkeiten um Liebe zu
werben iſt meine Sache nicht nie bin ich ſo ſteif und un
beholfen als in ihrer Nähe das weiß ich recht gut Wozu
da warten bis ein anderer mir den Rang abläuft Daß
Sie nicht mein Nebenbuhler ſind nimmt mir die ſchwerſte
Sorge vom Herzen Und nun hören Sie mich an lieber
Rüdiger Jeder von den alten Freunden der Wegener ſchen
Familie hat eine Ehre darin geſetzt die heimgekehrten Damen
feſtlich aufzunehmen ich darf mich auf daſſelbe Recht alter
Freundſchaft berufen Jch habe ein hübſches wohnliches Haus

meine Schweſtern putzen und ſchmücken ſchon lange daran
Nun machte Fräulein Marianne vorhin die Bemerkung ſie
würde gern eine Schlittenfahrt kennen lernen was meinen

Sie Die Abfahrt könnte hier von Lindenberg geſchehen
die jungen Damen die entfernt wohnen könnten vielleicht bei
Jhnen nächtigen Mein Salon wäre das Ziel Jch würde
alles aufbieten die Geſellſchaft einige Stunden angenehm zu
unterhalten dann könnte man bis zur Stadt die Rückfahrt
gemeinſam machen Es brauchte nicht allzuſpät zu werden
was ſagen Sie zu dem Plan

Er gefällt mir ungemein, erwiderte S nach einigem
daten Welchen Tag beſtimmen Sie denn für die

eſtlichkeit

Der morgende wäre mir der liebſte Die Bahn iſt jetzt
rächtig das Wetter mild das kann ſich beides ſchnell ändern
ach der durchſchwärmten Nacht würde die Fahrt angenehm

und erfriſchend ſein und da wir jetzt alle beiſammen ſind laſſen

a die re e gut treffen Stehen Schwierigkeiten

Am en S rNicht daß ich wüßte und dann Schwierigkeiten
ſind dazu da um beſeitigt zu werden war die aufgeränmte

ntwort Fortſ folgt

werden ſolle mit den ſämmtlichen katholiſchen Rednern des

r e
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Thatſache beſtreiten

der Burg Dankwarderode nngeachtet der dringenden Be
fürwortung von ſeiten der Regiernng in regierungsſeitig be
antragter namentlicher Abſtimmung abgelehnt und zwar die
Kommiſſionsanträge mit 23 gegen 21 Stinmmien die Regierungs
vorlage ſelbſt mit 25 gegen 19 Stimmen

München 2 März Die Kammer der Abgeordneten
genehmigte dem Ausſchußantrage entſprechend den jährlichen Zins
zuſchuß für die Pfälzer Bahnen mit 950,000 M Ferner wurde
nach Befürwortung durch die Abgeordneten Buhl und Herz ein
ſtimmig der Antrag Baumann angenommen welcher bezweckt ein
Verbot für den Verkauf von Kunſtwein als Naturwein
durch den Bundesrath herbeizuführen Der Miniſter des Jnnern
v Feilitzſch erklärte die Regierung werde wenn dieſe Frage im
Bundesrathe zur Erörterung gelangen ſollte den Antrag Vau
mann und die heutige Diskuſſion berückſichtigen

zu angalogen Unterſuchungen über Diphtheritis und Tuber
kuloſe dienen Miniſter Freycinet welcher der Sitzung bei
wohnte erklärte die Regierung werde eine Ehre darin ſehen das

achten miſſion aus den erſten mediziniſchen Autoritäten ver
anlaſſen

O Ein Gemälde von hervorragendem Kunſtwerthe
iſt in der Liebfrauenkirche zu Heiligenſtadt aufgefunden
und durch den Profeſſor Fr Reichert aus München reſtaurirt
worden Das Gemälde ſtellt in einfacher erhabener Kunſt mittel
alterlicher Darſtellung den Kreuzestod Jeſu dar welchen
mehrere e in Trauer umſtehen Das Gemälde ſcheint das
Hauptſtück eines gothiſchen Flügelaltars gebildet haben Es
ſtammt aus dem Ende des 13 oder Anfang des 14 Jahrhunderts
und hat nach Schätzung einen Werth von ca 4000 M

Halle den 3 März
Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

hat wie uns geſchrieben wird den von der Regierung geforderten
Betrag von 520,000 M für Neubau des ſächſiſchen
Provinzialarchivs mit 8 gegen 6 Stimmen abgelehnt Ein
Theil der Majorität motivirte das Nein damit daß die Sache
noch nicht liquide ſei namentlich nicht feſtſtehe ob der von der
Stadt Magdeburg in Ausſicht geſtellte Beitrag zu den Koſten
mit der halleſchen Offerte gleichwerthig ſei Da es ſich nicht
nur um den Neubanu ſondern um die gleichzeitige Verlegung des
Archivs nach Halle handele ſo mußten auch die Freunde des
Neubaues an ſich ihr Votum bis zu weiterer Aufklärung zurück
halten

Meteorologiſche Station

2 März 10 U abs 3 März 6 U mag

Baronmeter Millimeter 737,6 731 5Thermometer Celſius 2,8 1,0Relative Feuchtigkeit 96 90in 7 7 e 7 l7 e J SO 1 S W 16 U früh Thaupunkt n d K H 0,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarke bei Polag

2 März 8 U morgens Das baromelriſche Maximum hatte ſich langſam
ſüdöſtlich bewegt und bei Yarmouth hatte ſich eine tiefe Depreſſion gebildet die
auch das nordweſtl Deutſchland mit ſtarken ſüdöſtl Winden beeinſlußte Jm
weſtl Theile von Mitteleuropa war die Temperatur geſtiegen Thanwetter von
Weſten nach Oſten ſich ausdehnend dürfte zu erwarten ſein Jm ößſel Europa
hielt die ſtrenge Kälte noch an Haparanda 752 10 Weſt mäßig bedeckt
Moskan 770 18 ſtill bedeckt Hamburg 756 11 Südoſt ſteif bedeckt Wien
766 16 ſtill wolkenlos Karlsruhe 754 0 ſtill Schnee

Seit Sonntag haben in Mitteldeutſchland bedeutende
Schneefälle ſtattgefunden und ſind infolgedeſſen mehrfach Ver
kehrsſtockungen eingetreten Der anſänglich auftretende Froſt hat
in der letzten Zeit nachgelaſſen Auch von weiter her liegen uns
eine Reihe Mittheilungen vor die von auffälligen Witkerungs
erſcheinungen zu melden wiſſen Jn Berlin iſt geſtern Dienstag
abend nach ſtarkem Barometerfall von 757 auf 747 bei 70 6
ein heftiges den Straßenverkehr erſchwerendes Schneetreiben ein
getreten Jn Hirſchberg Schleſien waren in der Nacht vom
Sonntag zum Montag 19 Grad Kälte Jn Göttingen herrſchte
in der Nächt zum Sonnabend und am Sonnabend ſelbſt ein
Schneefall wie er ſeit lange nicht mehr beobachtet wurde Jn
daſſel war der Schnee ſo hoch daß die Pferdebahn am Sonn

abend den ganzen und am Sonntag den halben Tag den Betrieb
einſtellen mußte Jn Flensburg war der Verkehr nach N
und W vom Freitag bis Sonnabend abend unterbrochen Nach
N iſt ſeit Freitag vormittag 10 Uhr kein Zug abgelaſſen
worden der letzte von N in Flensburg ankommende Zug
langte Freitag abend 7 Uhr mit Afeſtündiger Verſpätung an
Bei Pattburg einer Station zwiſchen Tingleff und der nord
ichleswigſchen Weiche ſitzen ſeit Sonnabend 2 Perſonenzüge mit
4 Lokomotiven feſt im Schnee Auch der von Flensburg dorthin
geſandte Schneepflüg iſt im Schnee ſtecken geblieben An Sonn
tag kamen mehrere Paſſagiere von Pattburg zu Fuß in Flens
burg an welche im Eiſenbahnwagen eine ganze Nacht verbracht
hatten ihre minder leichtfüßigen Mitpaſſagiere hatten ſie frierend
und zähneklappernd im Eiſenbahnkupee zurückgelaſſen wo ſie wohl
die zweite Nacht ebenfalls kampiren müſſen Die Kiel Flensburger
Bahn iſt vollſtändig verſchneit und der Verkehr unterbrochen
Aehnliche Verkehrsſtörungen haben wir in letzter Zeit aus Däne
mark ſchon mehrfach gemeldet Jn Kopenhagen angekommene
Dampfer berichten daß die nördliche Sundpaſſage eisfrei iſt da
gegen im großen Belt das Eis ſtark zuninimt Das zwiſchen
Kiel und Korſör fahrende Poſtdampfſchiff iſt am Dienstag
wegen Eiſes verſpätet eingetroſfen die Eiſenbahnverbindung
zwiſchen Kopenhagen und Korſör iſt infolge des ſtarken Schnee
falls Stockungen ausgeſetzt Die Dampſſchiffahrt zwiſchen Korſör
und Kiel iſt vorläufig eingeſtellt worden Aus Gothenburg
in Schweden kommt die Nachricht daß die Schiffahrt in den
Scheeren und Buchten längs der Weſtküſte Schwedens geſchloſſen
iſt das Hafengebiet von Gothenburg wird mittels Eisbrechers
offen gehalten Furchtbare Schneeſtürme ſuchten am Montag
ganz Großbritannien und Jrland heim Bahnzüge ſind ein
zeſchneit und Menſchen verunglückt Jn Schottland erinnert man
ich eines ſo ſtrengen Winters nicht ſeit 1832 Jn London hat

der anhaltende Schneefall die Straßen in einen ſolch unpaſſir
baren Zuſtand verſetzt daß Tauſende von beſchäftigungsloſen Ar
beitern bei deren Reinigung lohnende Arbeit finden

In Calabrien ſind wie dem Temps aus Rom telegraphirt
wird infolge von ſchweren Regengüſſen etwa 250 Häuſer
eingeſtürzt

New HYork 28 Febr Seit Donnerstag abend hat in den
ganzen öſtlichen und mittleren Staaten ein wüthender Sturm
gehauſt Derſelbe kam aus NW mit einer Geſchwindigkeit von
über 50 Meilen per Stunde Die größte Schnelligkeit erreichte
er in NewYork d i 84 Meilen per Stunde Das Queckſilber
fiel an manchen Orten auf Null Viele Gebäude wurden ent
dacht und der telegraphiſche Verkehr iſt im allgemeinen unter
brochen Da der Wind vom Geſtade fort wehte ſo ſcheinen Schiffe
keinen großen Schaden erlitten zu haben Es haben mehrere
Feuersbrünſte ſtattgefunden deren ſchlimmſte ſich in Troy New

ork ereignete wobei 7 Mann der Feuerwehr durch einſtürzende
Mauern verletzt wurden Heute hat der Sturm an Heftigkeit
nachgelaſſen

Wiſſenſchaft Kuunſt Literatur
T Der braunſchweigiſche Landtag hat wie ſchon an

anderer Stelle mitgetheilt am Dienstag beide auf die Burg
Daukwarderode bezüglichen Vorlagen abgelehnt

Am Montag berichtete Prof Paſteur in der pariſer
Akademie der Wiſſenſchaften über die Reſultate ſeiner
TollwuthJmpfungen Nach dem B T hat Paſteur bisher

385 rn beobachtet davon befinden ſich noch 35 in Bebandkung
er beſpreche daher nur 350 Fälle Bei dieſen ſei die Tollwut
durch thierärztliche Atteſte konſtatirt und nur in einem Falle ſei
der Hund an der Tollwuth geſtorben dieſer Hund ſei indeſſen
erſt 37 Tage nach der Jnfizirung geimpft worden Für die
egg der Sicherheit der Methode ſeien nur 100 Hunde
welche rechtzeitig geimpft wurden maßgebend Bei dieſen ſeien

Tage während welcher ſrait ſonſt gewöhnlich die Wuth zum
vollen Ausbruch kommt ohne Schädigung der Geſundheit ver
oſſen Dieſe 100 Hunde verdanken wie er erklärt ihr
eben nur der Jmpfung Nur ein Böswilliger könne dieſe

tragenden Prof V i a ſchier t in et S
tragenden Vulpian die Gründung eines Jmpfn tüts vor Paſtenr meint r é t

r

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
Nordhaufen 2 März Nachdem wir geſtern 180 R unter

Null alſo heftige Kälte hatten trat heute vormittag ein Um
ſchwung ein und ſeit 11 Uhr jetzt iſt es 5 Uhr nachmittags
ſchneit es unaufhörlich Der Schnee liegt bereits über Fußes
Höhe An der Helme bei Heringen wurde geſtern ein Fiſch
reiher erlegt Die hier ins Leben gerufene Fachſchule für
Hufſchmiedelehrlinge iſt vorgeſtern mit 20 Lehrlingen eröffnet
worden Seit einiger Zeit macht ſich in den Debatten der
StadtverordnetenVerſammlung ein ſcharfer ja zuweilen
gereizter Ton bemerkbar zwiſchen einzelnen Mitgliedern der Rechten
und der Linken der einer ſächlichen und würdigen Berathung nicht
förderlich ſein kann Ein Mitglied der Rechten gab in der geſtrigen
Sitzung ſeinem Unmuth darüber Ausdruck und ſprach die Bitte
aus nach ruhigerer Behandlung Bei dem heute geſtern an
geſchlägenen Tone würden nervenſchwache Mitglieder ſehr auf
geregt Der Hr Vorſitzende glaubte in den Worten einen Eingriff
in ſeine Befugniſſe zu erblicken und erwiderte daß er perſönlich
nicht ſo nervenſchwach ſei um lebhafte Debatten nicht vertragen zu
können er erſuche aber künftighin ruhiger zu verhandeln Die
Bürgerſchaft in Heiligenſtadt hat noch den Genuß freies
Brennholz aus dem Stadtwalde zu erhalten Jn neuterer Zeit
ſind nun ab und zu ſolche Brennholz Deputate nach außerhalb
verkauft worden weshalb der Magiſtrat ſich veranlaßt ſieht vor
ſolchen Verkäufen bei event Entziehung der Berechtigung zu
warnen

Am 2 d früh gegen 3 Uhr nahm man in nordweſtlicher
Richtung von Stendal einen hellen Feuerſchein wahr Wie
das Altin Jnt Bl erfährt iſt das Dorf Schorſtedt bis auf
einige Häuſer abgebrannt

h Gera 1 März Der Geſchäftsgang in den hieſigenFabriken iſt ſeit längerer Zeit ſchon ein recht lebhafter Es ſind
Aufträge für die Frühjahrs und die Sommerzeit welche gegen
wärtig Erledigung finden Durch den Brand der Porzellan
fabrik im benachbarten Roſchitz ſind momentan 150 Arbeiter
beſchäftigungslos Blumenthal s Ein Tropfen Gift hat
bei ſeiner erſtmaligen Aufführung im hieſigen fürſtlichen Theater
am Donnerstag ſehr angeſprochen Die hieſige allgemeine
Turugemeinde feierte geſtern durch Schauturnen Kommers
Feſteſſen und Ball ihr 25jähriges Beſtehen Das Schauturnen
welchem S D der Fürſt Miniſter v Beulwitz Vertreter des
Offiziercorps und ein zahlreiches Publikum beiwohnten wurde
durch Ordnungs Uebungen und einem von dem Geſange des
Liedes Hinaus in die Ferne begleiteten Reigen eröffnet Die
Leiſtungen kennzeichneten ſich allſeitig als hervorragende

Aus Oſtthüringen 2 März Jn Roda iſt die Bürger
meiſterſtelle zu beſetzen Gehalt 2259 M Außerdem 390 M für
das Direktorat der Sparkaſſe und 280 M für ein anderweites
Nebenamt Dauer der Wahlperiode 6 Jahre Keine Penſions
berechtigung Jm Herzogthum Altenburg beſteht eine
Stiftung eines Hrn v Lindenau Zach aus deren Zinserträgniſſen
alljährlich 2 Geiſtliche des Landes je 150 M und 16 Lehrer je
75 M Gratifikation erhalten Die betreffenden Summen ſind in
der vergangenen Woche für das Jahr 1885 zur Auszahlung gelangt

Ein Arbeiter in Gera welcher am Montag in den erſten
Morgenſtunden von Münchenbernsdorf nach Gera ging legte ſich
in ſeiner Wohnung angekommen wegen übergroßer Ermattung in
ſeinen eiskalten Kleidern ins Bett und wurde mittags todt auf
gefunden

Weimar 2 März Die bieſige Büchſenſchützen
geſellſchaft feiert in den Tagen vom 11 15 Juli d J das
Feſt ihres 150jährigen Beſtehens durch die Weihe der von den
Frauen und Jnungfrauen geſtifteten nenen Fahne Des weiteren
ſoll mit dem Feſte zugleich ein großes Preisſchießen abgehalten
werden zu welchem Zwecke die Auſſtellung von neun Feldſcheiben
auf eine Diſtanz von 320 m in Ausſicht genommen iſt Man
rechnet auf zahlreichen Beſuch ſeitens der thüringer Schützen
gilden Die Büchſenſchützencompagnie hat eine Reihe von nam
haften Preiſen ausgeſetzt auch ſind anderweitig werthvolle
Ehrengabeu in Ausſicht geſtellt

Koburg 1 März Der Herzog hat ſich mit ſeiner Ge
mahlin nach Nizza begeben

Richard Wagners Geburtshaus im Brühl zu Leipzig
wird in dieſen Tagen niedergeriſſen Die ſtädtiſche Behörde wollte
daſſelbe ankaufen und als ein Denkmal erhalten allein das Haus
war ſo baufällig daß ſein Einſturz zu befürchten ſtand ſo mußte
es denn abgetragen werden

Vermiſchtes
Eine parlamentariſche Berühmtheit begeht wie

die Freiſ Z ſchreibt am 1 April ihr 25jähriges Jubiläum Jn
den ſtendgraphiſchen Berichten hat man freilich nichts von der
anſtrengenden Thätigkeit des angehenden Jubilars gehört und
doch iſt dieſelbe von einſchneidender Wichtigkeit ja einem aller
dings nicht einwandsfrei begründeten Gerüchte zufolge haben
hervorragende Nicht Redner der großen miniſteriellen Partei
dieſelbe für die wichtigſte in ſämmtlichen drei Häuſern des Reichs
tages des Abgeordneten und des Herrenhauſes erklärt Be
geiſterte Anhänger des Jubilars haben ſich ſogar zu einer freilich
nicht ofſiziellen dafür um ſo treulicher zuſammenhaltenden
Fraktion vereinigt die nach den Stürmen und zuweilen auch
während der Stürme der Debatten an dem gaſtlichen Tiſche
deſſelben Erholung und Stärkung ſuchen und finden Kurz und
ut Herr Weingroßhändler Hoflieferant Friedrich Schnulze

Königgrätzerſtraße W ſwete am 1 April 1861 ſein erſtes Geſchäſt
im Seegert ſchen Hanſe Ein Jahr ſpäter eröffnete er den
derer Garten der noch jetzt ebenſo wie die Reſtauration
der drei Parlamente deren Lieferung Herr Fr Schulze hat
von ihm kaufmänniſch betrieben wird Anfang der ſiebziger
Jahre erweiterte ſich das Geſchäft nachdem der Jubilar
korporirtes Mitglied der Kaufmannſchaft geworden und entſtand
dasjenige in der Königgrätzerſtr 15 das in ſchönſter Blüthe ſteht
Unſere Reichs und Laändboten haben den Ruf des Parlaments
Schulze weit über die Grenzen Berlins hinaus zu einem ge
ſchätzten gemacht

Der inzwiſchen verſtorbene General Grant
ſchloß am 27 Febr v J mit ſeinen Verlegern einen Kontrakt
ſeine Memoiren in einem Jahre zu ſchreiben Jetzt ſind
325,000 Exemplare des erſten Bandes gedruckt dayon 314,000
verkanſt und Frau Grant hat à conto einen Eheck über 200,000
Dollars ſowie die Verſicherung von den Verlegern erhalten daß
ein gleicher Betra
glaubt daß dieſe Ziffern ohne Beiſpiel daſtehenuropa und Nordamerika

in ein internationales Jnſtitut da die Patienten wohl
rechtzeitig eintreffen werden ieſes Jnſtitut könne gleichzeitig

Vater mord Vor einigen Tagen begab ſich von FlatowWeſtpreußen aus a tr 80jähr Arbeiter Boelka aus mit

Werk Paſteur s zu fördern und werde die ſofortige Einſetzung S

aus dem zweiten Bande folgen wird Man

ſeinem Sohne nach Hauſe Auf dein Wege von dem Dorfe Sk
nach P geriethen beide in Streit und der Sohn verſehzte ſeinen
Vater mit einem dicken Stocke den er in der Hand hatte einen
Schlag über den Kopf der ihn ſofort zu Boden ſtreckte Hiermi
nicht zufrieden zog der tenſliſche Sohn das Meſſer und verſetzte
dem lebloſen Vater eine große Anzahl Stiche und ſtach ihm beide
Augen aus Nunmehr erdichtete er einen Raubmord um die
That von ſich abzuwälzen und hierzu ſchien es ihm nöthig dem
Vater Rock Stiefel und Geld fortzunehmen Dieſe Gegenſtände
verſteckte er auf dem Felde unter Schnee lief nach St zurück und
erzählte hier daß zwei Strolche es war 10 Uhr abends
ſie unterwegs angeſallen hätten er habe ſich durch ſchlennige
Flucht gerettet aber den Vater würden ſie wohl todtgeſchlagen
haben Einige Perſonen begleiteten ihn nach dem Thatorte ünd
fanden hier den alten Mann leblos im Blute ſchwimmend Der
Verdacht lenkte ſich indeß ſofort auf den Sohn er wurde feſtgehalten
und vor den Unterſuchungsrichter geführt Auch hier erzählte er
das Märchen von dem Ueberfall Bei einer Beſichtigung des
Thatortes klärte ſich die Sache indeß leicht auf denn die Fuß
ſpuren die er im Schnee hinterlaſſen als er die angeblich
zgeraubten Sachen auf dem Felde verſteckte wurden ſeine

Verräther
Eine Ränberbande drang in der Sonntagsnacht in das

Direktionsgebände des Bulkojer Goldbergwerkes Siebenbürgen
und raubte 32 kg Gold gegen 90,000 und den geſammten
Kaſſavorrath Den Direktor Dieterlin ſchleppten die Verbrecher
mit Derſelbe wurde tags darauf ſchwer verwundet in hoffnungs

e Zuſtande aufgefunden Die Gendarmerie forſcht nach den
ätern

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börſe 2 März Die hentige Börſe eröffnete abwarlend

Später beleble ſich das Geſchäft um etwas blieb aber im allgemeinen
geringfügig Schluß wie ſchon telegraphiſch gemeldet feſter Man
notirte Kredit 490,50 Franzoſen 413,00 Lombarden 207,50 Türktiſche
Tabak 81,50 Vochumer Guß 126,75 Dortmunder 56,25 Laurahütie 84,46
Darmſtädter Deutſche Bant 157,00 Diskonto Kommandit 205,40
Ruſſiſche Bank 81,75 Lübeck Büchener 157,00 Mainz Ludwigshafen
99,60 Marienburg 55,50 Mecklenburger 177,00 Oſtpreußen 94,00 Duxer
127,90 Elbethal 290,56 Galizier 83,10 Große ruſſ Bahnen 126,90 Nord
weſtbahn 280,50 Gotthardbahn 112,75 Rumänier 105,60 Italiener 98 10
Oeſterr Goldrente 92,10 Oeſterr Papierrente 69,20 do Silberrente 69,50
do 1860er Looſe 119,25 alte Ruſſen 100,09 do 1880er 87,40 do 1884er 99,75
4proz Ungarn 84,10 Ruſſiſche Noten 201,75 do II Orient 62,90 do III
Orient 62,90 Serbiſche Rente 79,75 Neueſte Serben 80,10 Egypler
Neue Egypter Privatdiskont 127 Proz

Dem Auſſichtsrath der Preußiſchen Bodenkredit Aktienbank
wird nächſte Woche die Bilanz vorgelegt werden die Dividende dürfte 5/2 Proz
1884 6 Proz betragen

Der Aufſichtsrath der Magdeburger Bau und Kreditbank be
ſchloß vorbehaltlich der Genehmigung der Generalverſammlung die Dividende
für 1885 auf Proz gleich 26 M auf die Aktie feſtzuſehen Der Gewinn
beziffert ſich anf 345,566 wovon dem Reſervefonds 17,278 M zugewieſen
werden Die im Vorjahre zurückgeſtellte Extra Reſerve für Engagements bei
Zuckerfabriken bleibt beſtehen

Breslauer Berichte beſagen der Abſchluß der Donnersmarkhütte
werde weſentlich günſtiger aus allen ais bisher angenommen worden Nach
reichlichen Abſchreibungen und Rucklag n bleibe noch ein größerer Vortrag auf
das neue Jahr

Der Aufſſichtsrath der Deutſchen Dampfſchiffs Rhederei in
Ha s beſchloß die Vertheilung einer Dividende von 4 Proz in Vorſchlag
zu bringen

Jn letzter Zeit fanden Verhandlungen ſtatt welche den Zweck hatten auf
der Baſis der ſog Vienenburger Kaliwerke eine Gewerkſchaft zu
vilden man hat aber dieſe Form für die Ausbeutung der erwähnten Vienen
burger Kali und Salzwerke vorläufig aufgeben müſſen da in Hannover die
Salzgewinnung nicht unter die Berggeſetzgebung fällt und aus dieſem Anlaß
das Oberbergamt zu Klausthal die Gründung einer privaten Gewerkſchaft ab
gelehnt hat Gegen dieſe Auffaſſung iſt zwar bei dem Miniſter der öffentlichen
Arbeiten reklamirt worden Hr Maybach hat aber der Entſcheidung des Ober
bergamts zu Klausthal zugeſtimmt Die Intereſſenten ſind daher genöthigt
eine andere Form für ihr Unternehmen aufzuſuchen da ſie mit der königlichen
Kloſterkammer zu Hannover bereits einen Ausbentungsvertrag auf 50 Jahre
abgeſchloſſen und für dieſen letzteren auch die Genehmigung des Miniſters
v Goßler erhalten haben

Ruſſiſche 1866er Prämien Anleihe Die nächſte Ziehung findet
am 13 März ſtatt Gegen den Kursverluſt von ca 200 Pe auf das Stück el
der Auslooſung übernimmt das Bankhaus Karl Neuburger Berlin Franzöſiſche
Straße Nr 13 die Verſicherung für eine Prämie von 1,10 M für das Stück

Die Frankfurter Bank erzielte 988,644 M Reingewinn und vertheilt
5,42 Proz Dividende wie im Vorjahr

Schloßbrauerei Orantenbaum Ein Aktionär hatte gegen Aus
zahlung der in der letzten Generalverſammlung beſchloſſenen Dividende von
4 Proz Proteſt eingelegt und die Auszahlung iſt auch thatſächlich unterblieben
Hiergegen ſoll jedoch ein anderer Aklionär Klage erhoben und es iſt geſtern
wie die Voſſ Zig berichtet das gerichtliche Erkenntuiß ergangen wonach die
Auszahlung der Dividende zu erfolgen hat

Sileſia, vereinigte chemiſche Fabriken Die Dividende der
Geſellſchaft wurde auf 5 Proz feſtgeſetzt der Reingewinn beziffert ſich auf
556,090 die Abſchreibungen betragen 254,000 M

Belgiſche Spiegelglasfabriken Aus Brüſſel wird der V Z
geſchrieben die belgiſchen Spiegelglasfabriken die mit Ausnahme einer einzigen
ein Syndikat bilden haben eine Einſchränkung der Produktion beſchloſſen

Holzſtoff und Papierfabrik Niederſchlema Der Anfſichts
rath hat die für 1885 zur Verkheilung gelangende Dividende auf 16 Pegz1 Proz weniger als im Vorjahre feſtgeſetzt Bei den gedrücklen Papierpreiſen

wird dies als ein ſehr günſtiges Reſultat bezeichnet

Aus Peſt wird die Jnſolvenz der Neuſohler Möbelfabrik
Harniſch Co gemeldet Der Betrieb der Fabrik wurde eingeſtellt die
Paſſiven ſind bedentend

Eiſenbahn Einnahmen Wien 2 März Telegr Ausweis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 19 bis 25 Febr
559,025 Fl Mindereinnahme 98,708 Fl

Banmwolle
Liverpool 2 März Telegr Schlußberlcht Umſatz 8000

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen Amerikaner ſteigend Surats
rnhig Middl amerikaniſche Lieſerung März April 42, Okt Nov 45 d
Alles Käuferpreiſe

New York 1 März Telegr Baumwolle in New Yort 82
do in New Orleaus 88 C vro Pfd Neue Baumwolle

Wochenüberſficht der Reichsbank vom 27 Febr
Attiva Berlin 27 Febr

1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 6969,826,000 Ahn 4,463,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 20,507,000 Abn 1,219,000
3 do an Noten anderer Banken 14,120,000 Zun 3,284,0009 do an Wechſeln 33149,992,000 Zun E,196,000
5 do an Lombardforderungen 39,069,000 Zun 1,827,000
6 do an Effekten 143,889,000 Zun 22,762,000
7 do an ſonſtigen Aktiven 236,175,000 Zun 31,000

Pafſfiva
M 120,000,000 unverändert8 das Grundkapital

der Reſervefonds 21,35610 der Betrag der uml Noten 705,178,000 Zun 25,215,0009 x e täglich ſälligen Ver 00 s
indlichkeiten un 3,218,00019 die ſonſtigen Paſſiven g 248,000 r 18 000

n r Abrechnungsſtellen Kind im Febryar c 1,015,732,690 M ab
gerechne

unverändert

e

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbde2 März 3 März 1 März 2 Märzu Unterh 74 1,72 Dresden 1,42ia s s Wenn 4m 1 März 2 März Kel 5518 Okerp 2,389 28le ünterp 0,04 9506 Magdeburg 482
Alsleben Oberh 2 2,30 uUnfſtru tZen z v n 23 gebr März
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D Viel Treideis Starkes Eisgarg
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Den Enyſang Fnantächer

beehren wir uns ergebenſt anzuzeigen
Neuheiten der Vrühjahr und Sommer Saison
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Sohnabel Grünber
T 22 Leipzigerſtraße 22

C A Sohnabel 2 Gr Märkerſtr 2
empfehlen zu billigſt notirten feſten Fabrik Groſſo Preiſen

r reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eigner Fabrik
ihr großes Lager beſter Leinwand eigner Fabrik breitihr Lager aller Art Taſchentücher weiß farbig utliteſttig

r Lager beſter Bettüberzugszeuge à 40 50 60 und 70s ager aller Sorten Tafe Benge und Handtücher beſter Güte

Lager beſter Qualitäten Vettdrelle Federleinen Bettdecken 3ihr beſtaſſortirtes Lager Shirting Chiffon Cretonne Dovlas
Pelzpiqué Varchent Rouleanxſtoffe

jeder Breite Gardinen in prächtvollſten Muſtern
ihr reichhaltiges Lager ſchönſter Steppdecken von 6 an
ihr Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen fertige

Jnlets zum ſofortigen Füllen und fertige Bettbezüge
Oberhemden Kragen Manſchetten Oberhemden Einſätze

r in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnell

e

tens nach Maaß beſtſitzend und preiswürdig angefertigt
S Ausſtattungen ſind ſtets am Lager und werden auf
Beſtellung ſorgfältig aus den ſolideſten Stoffen angefertigt

e e enthaltend enthaltend
12 halbe Liter 6 halbe Liter

Flasechen Flaschen
Ge eine meiner je eine meiner
12 versch Sort billigen Sortenfür Mark 18 Tür Mark 8Alles inbegriffen Alles inbegriffen

u frauco jeder u e
net

Rudolph Barthel
Decorateur

Ausſtellung Einrichtungen e
W China und

Com plerrer Japan Waaren
Leipzig Schillerstrasse 5

zysgeſchenken unde empfehle Aug
W mein reichhaltiges Lager in

Tafel Servicen weiß und decorirt
Waschgarnituren Küchengeräthe jeder Art

Punsch Bowlen Lqueursätzen
Kaſſee Servicen Blumentöpfen u S We

zu änßerſt billigen Preiſen

Sommer Gr Steinſtraße 10

c
n

x Reuter Sraubevon Walzeisen in allen Profilen Verlaschungen r

Reichhaltiges Lager
Ankern Zugstangen Vnterlegplatten

Bauguss aller Art r Treppen PVoenster
a

Renmarkt 1386Jede Flasehs muss mit dieser

Garantiemarke
i

S Z eVon Freitag den 12 d m
an ſteht wieder ein großer friſcher

Transport
SvBelgiſcher Arbeitspferde

bei ſoliden Preiſen unter coulanten und ſtreng
reellen Bedingungen bei uns zum Verkauf

S Grossmann Sohn

Preiscourant mit
an

Rosetten Canalschachtdeckel

Co Ausführung und Berechnung von x W hS Bisenkonstruktionen ve 7 Wasserleitungs gerund Pumpenaniagen v
e 5 zum REinzäunen von Fasanerien Hühner

x e höfen ete zum Schutz gegen Vögel Tauben Hasen Kaninchen Katzen Hunde

5 d Barten Mäuse etc Cuss bei Stücken
e 2 d von Sarenr Stahlstachelzaundraht

S

T franco S direct vom Werke
ärtsötes und rehnanus in n Mann

eigner Vabrik

MöbelMagazin Uebernahme

o Ansgtatſongen
oehe u Albert Hartick e

en lischlormeister
e und s I I a e A p Suoſies

Fohrstühle I Vy I Alter Markt Nr I Welerung

Solide BilligeSowie Anfertigung einzelner Möbel Preise
Alles in guter und gediegener

Ausführung

Axrbeit

Halle aS Töpferplan 4 e
Donnerstag den 4 März halte

ich mit einem Transport Düäniſcher
e Pferde in Halle aS im Rothen

Roß beim Gaſtwirth Herrn Föritz
und Freitag den März miteinem a Wrignt in Schtendit beim

Gaſtwirty Herrn Laue zum Verkauf

n Weinstein Pretzſch bei Merſeburg
Von Mittwoch den 3 März ab

ſteht ein iſch Transport der beſten

I Meddy Poenicke alle a
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

Gardinen
in jeder Art in weiß crème und farbig

Nur ausgeſucht gute Oualitäten zu bekannt billigen Preiſen

rn en nesViütrag So fenſter in apparten Farbenſtellungen
Manillagar inen l bedruckto Elsässer Gardinenstoſſebairiſchen Zugochſen

der beſte chweren
Kühe mit Kälbern

und der ſchönſten

ei mir zu ganz billigen Preiſen zum VerkaufSimon I oses Eisleben Aicolgiſtr 16

ür Confirmandinnen
empfehle St h breiten Prarten Cachemir ſowie reinwolleneimportirten Simmenthaler Bullen n t h tek aner derge

eſter Leinwand und BVettzeng zu

A Leustügz
eiſenHerrmaunſtraße 2b

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

S S ezu Fabrikpreiſen

mere 40 Vie S

Larven

rn
von 1 bis 18 Mark

Größte Auswahl

Rudolph Sachs 60

Hoflieferanten Halle a/S

Gr Ulrichſtr 55

Da c ſehr piige cntanfe Fſac
ſo empfehle zu nachſtehend billigen

reiſen
Kinderhemden von 25 an
Geſtrickte Jübchen von 50 5 an
Damenhemden von 1,25 an inDowlas Leinen und Hemdentuch
Negligé Jacken von 1,75 an
Damen Röcke von 1,25 ando mit breiter Stickerei

von 2 anDamen Hemden mit Stickerei
Einſatz von 2 an

Erſtlings Hemdchen mit Stickerei
und Spitzen von 50 an

Leinen FZerren Nachthemden

Eine Partie lein Spitzen ſich gute e pr Stück
Wollſpitzen in allen Farben pr m

von 15 anCorſetts für Damen von 90 an
W BWann von 3 anPDannenberg

Geiſtſtraße 67 Ecke d Harzgaffe

Pianinos
aus unr renommirten Fabriken
empfiehlt in großer Auswahl

H ierrse von Segenarg 10Ecke e Sulbers

ren ſie grosse rerengehraneners gaoko

Wienicke Magdeburgerstr 40 II

Billigſte Bezugsquelle
für Druckſ Ach en

für Handel und Gewerbe als Rech
nungen Kataloge Brochüren Zeitungsdrgagn Proſpekte Ball Geſchäfts

und 2cBuchdruckerei v Bd Abelmannm
Gr Märkerſtraße u 27

18
e Sonntag den 7

Großer Maskenball
Zur Aufführung kommt Die Vermählung bei er Nacht Masken
haben freien Zutritt Hierzu ladet er
gebenſt ein Fiſcher Gaſtwirth

a

r den Jnſeratentheil verantwortlFür den Huene e Haſt wortiich

Expedition Neue Promenade
Mit Beilagen

e

J m c e

i

egetr
Me

miſſ
die

geno
D
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c
D

entſt
beſſe
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